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Ab dem 4. Lebensjahr 

 

Sprachentwicklung 

�   Fortsetzung des Wortschatzerwerbs und der  

 grammatischen Formen. 

�   Das Kind spricht auch für Fremde verständlich. 

�   Die eigentliche Sprachentwicklung ist abge-

 schlossen. 

�   Bis zum Schuleintritt erfolgt die Verfeinerung der           

      Sprache in Bezug auf Grammatik und Syntax.  
 

Tipps für Eltern 

�   Erzählen oder lesen Sie Ihrem Kind  

 Geschichten vor. 

�   Spielen Sie mit Ihrem Kind Rollenspiele  

 (Einkaufen, Kaspertheater usw.). 

�   Ermutigen Sie Ihr Kind zu erzählen. 

�   Seien Sie ein gutes sprachliches Vorbild. 
 

Auffälligkeiten 

�   Das Kind spricht unverständlich. 

�   Das Kind bildet keine vollständigen Sätze. 

�   Grammatische Formen werden nicht  

 übernommen. 

�   Es können keine Geschichten wiedergegeben  

 werden. 

�   Es werden keine Sinnzusammenhänge erkannt. 

 

 

Spricht mein Kind richtig? 

Sprachentwicklung 
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Spricht mein Kind richtig? 

Von der Geburt bis zum 12. Monat 

 

Vorsprachliche Erscheinungen 

�   Das Baby reagiert auf Geräusche, es bewegt  

      Augen oder Kopf in Richtung der Geräuschquelle. 

�   Es lallt, erzeugt Geräusche. 

�   Es versucht, in seinen Lallproduktionen Gehörtes  

 nachzuahmen. 
 

Tipps für Eltern 

�   Ruhiges Sprechen mit dem Baby. 

�   Spielen, Singen und Lachen Sie mit dem Baby. 

�   Erzählen Sie, was Sie gerade tun. 

�   Benennen Sie Dinge in seiner Umgebung 

�   Benennen Sie die Geräusche, die es gerade hört. 
 

Auffälligkeiten 

�   Ihr Baby versucht nicht Gehörtes nachzuahmen. 

�   Es reagiert nicht auf Geräusche und Ansprache. 

�   Es nimmt keinen Blickkontakt auf. 

 

Ab 12 Monaten 
 

Sprachentwicklung 

�   Das Kind benutzt einzelne Wörter. 

�   Es sagt Mama und Papa. 

�   Es reagiert auf seinen Namen. 

�   Es versteht einfache Sachverhalte. 
 

Tipps für Eltern 

�   Sprechen Sie mit Ihrem Kind. 

�   Singen Sie mit Ihrem Kind. 

�   Schauen, betrachten Sie Dinge und Situationen  

 mit Ihrem Kind. 

�   Fördern Sie die Sprechfreudigkeit Ihres Kindes. 

�   Kommunizieren Sie mit Ihrem Kind  

      (Gestik, Mimik, Lachen). 

 

Auffälligkeiten 

�   Ihr Kind spricht keine Worte. 

�   Ihr Kind zeigt nur Gestik und Mimik. 

�   Ihr Kind versteht nicht. 

 
Ab 18 Monaten 
 

Sprachentwicklung 

�   Das Kind benennt Dinge.  

�   Es versteht einfache Sätze. 

�   Es kommt einfachen Aufforderungen nach. 

�   Es stellt erste Fragen (das is? oder is da?). 

�   Es spricht Ein- und Zweiwortsätze. 
 

Tipps für Eltern 

�   Sprechen Sie mit Ihrem Kind in einfachen Sätzen. 

�   Schauen Sie Bilderbücher an. 

�   Fördern Sie den Wortschatz. 

�   Spielen Sie mit Ihrem Kind. 
 

Auffälligkeiten  

�   Die Sprache Ihres Kindes entwickelt sich nicht weiter. 

�   Das Kind hört auf zu sprechen. 

Ab dem 2. Lebensjahr 
 

Sprachentwicklung 

�   Das Kind sagt seinen Namen. 

�   Es versteht kleine Sachverhalte. 

�   Zwei- bis Dreiwortsätze werden gebildet. 

�   Ihr Kind beginnt zu fragen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tipps für Eltern  

�   Sprechen Sie viel mit Ihrem Kind. 

�   Vergrößern Sie den Wortschatz Ihres Kindes. 

�   Wiederholen Sie die gesprochenen Sätze des 

 Kindes korrekt. 

�   Unterstützen Sie die Sprechfreude Ihres Kindes. 

�   Lenken Sie Ihr Kind vom Schnuller ab. 
 

Auffälligkeiten 

�   Der Wortschatz Ihres Kindes nimmt nicht zu. 

�   Das Kind spricht nur in unverständlichen Silben. 

�   Das Kind entwickelt kein Sprachverständnis für 

 längere Sätze. 

 
Ab dem 3. Lebensjahr 
 

Sprachentwicklung 

�   Ihr Kind versteht einfache Geschichten. 

�   Es werden geformte Mehrwortsätze gebildet. 

�   Ihr Kind übernimmt erste grammatische  

 Formen. 

�   Ihr Kind ist wissbegierig, es stellt häufig Fragen. 
 

Tipps für Eltern  

�   Betrachten Sie mit Ihrem Kind Bilderbücher. 

�   Singen Sie mit Ihrem Kind. 

�   Hören Sie Ihrem Kind zu. 

�   Unterstützen Sie Ihr Kind, seine Gedanken  

 auszudrücken. 
 

Auffälligkeiten 

�   Fremde verstehen Ihr Kind nicht. 

�   Ihr Kind übernimmt keine grammatischen  

 Formen. 

�   Ihr Kind spricht ausschließlich im Infinitivsatz,  

 zum Beispiel „Mama haben Geburtstag“. 

�   Ihr Kind stellt keine Fragen. 


